
News aus dem Bildungsgang Höhere Handelsschule   

   Beschlüsse/ Maßnahmen: 

In allen Klassen der Höheren Handelsschule wird am bundesweiten Lesetag, dem 18.11.2011. in der 3. Stunde vor-

gelesen. Unter dem Stichwort „Was liest das Berufskolleg Deutzer Freiheit?“ lesen SchülerInnen und LehrerIn-
nen aus ihrem Lieblingsbuch vor.  

In der SEIS-Umfrage hat die Höhere Handelsschule sehr gute Rücklaufquoten und posi-

tive Ergebnisse erzielt. Die Bildungsgangkonferenz beschäftigte sich bereits im Mai 

mit mehr Schüleraktivierung und mehr Individualisierung. Die entstandenen Ar-
beitsgruppen haben vielfältige Arbeitsergebnisse für den Alltagsunterricht erarbeitet, 
die in der Bildungsgangkonferenz gesichtet wurden. Es findet weiterhin ein Erfahrungs-
austausch, eine Weiterentwicklung und Überprüfung statt. 

Projekttage: Im Schuljahr 2011/2012 werden die Projekttage erstmals als Methodentage stattfinden. Jeder Schüler 
bzw. jede Schüler wählt vier verschiedene Methoden, die in jeweils dreistündigen Einheiten am 11. Und 12. Oktober 
vorgestellt und trainiert werden. 

   Projekte  

Kooperation mit der Fachhochschule in Köln und in Siegburg. Schüler der Höheren Handelsschule, dies sich für 
ein Studium an der Fachhochschule interessieren können sich für ein „Schnupperstudium“ an der staatlichen FH be-
urlauben lassen oder an der AFUM  ein Schülerstudium (ein Nachmittag und Samstag pro Woche) beginnen, das als 
erstes Semester angerechnet wird. 

Demnächst steht in jedem Klassenraum, in den Fluren und auf dem Schulhof, jedem Schüler und Lehrer das Schul-
hof-WLan von netcologne zur Verfügung. Die Unterstützungsbriefe für den Start der Notebook-Klassen der Höhe-
ren Handelsschule haben den Grundstein zur Finanzierung der WLan-Antennen gelegt, so dass jetzt je nach Unter-
richtssituation und Klasse, jede Klasse zur „Notebook-Klasse“ werden kann. 

Bewerbungstraining in moodle  
Karin Roth hat einen Kurs zum Thema Bewerbung und Bewerbungstraining in moodle erstellt, den alle interessier-
ten SchülerInnen zu Hause oder im Nachmittagsangebot nutzen können.  

Im Rahmen des bildungsgangübergreifenden Projekts „Betriebe stellen sich vor“ haben Berufsschüler Höheren 
HandelsschülerInnen ihre Betriebe und die Ausbildungsmöglichkeiten dort vorgestellt. 

  Ergebnisse 

Nachmittagsangebot: Von Montag bis Mittwoch stehen an jedem Nachmittag zwei 
Kolleginnen bereit, SchülerInnen und Schüler in den Fächern Deutsch und Englisch bzw. 
Mathematik und BWR zu unterstützen. Es können Hausaufgaben gemacht werden oder 
auch Versäumtes nachgeholt werden. Gleichzeitig stehen PC-Räume für Internetrecher-
chen, Arbeit in moodle, Erstellen von Bewerbungsmaterialien zur Verfügung. Die Teil-
nahme wird dokumentiert und – je nach Beschluss der Schulkonferenz - in den Bemer-
kungen zum Arbeits- und Sozialverhalten positiv berücksichtigt (vgl. Vorlage „Kopfarbeit 
lohnt sich“). Frau Jacke übernimmt wieder ehrenamtliche Einzelfallförderung.  

Erfolgreiche Ausbildungsbörse mit 30 externen Ausstellern und internationaler Beteiligung. 
Bewerbungsprojekt mit der FSW: Die nächste Runde beginnt im Februar 2012. 

Auslandspraktikum Etliche Höha-Schüler absolvieren ihr Praktikum im Ausland und sammeln vielfältige Erfahrun-
gen.  

Die 1043 hatte Besuch von unserem Kooperationspartner in Rotterdam und hat die Gäste mit einem umfangrei-
chen Programm und einem gemütlich Grillabend verwöhnt. 
Unsere KlassenlehrerInnen haben sich wiederum nicht von Überstunden und Kosten ab-

halten lassen und mit ihren Klassen Klassenfahrten durchgeführt! 

Die Abschlussfeier der Höheren Handelsschule fand dieses Jahr erstmalig in der Au-
la der Thusneldastr. statt. Es war eine sehr schöne feierliche Veranstaltung. Ein Danke-
schön an die Organisatoren, die Schul-Band und die Klassen, die mitgeholfen haben.  

 


